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Naturgemässe Ernährung, Körperpflege und Erziehung

A&onnementspreise :

Inland Fr. 4.50
Ausland Fr. 5.70

ßedafcilow nnd FerZap: A. FopeZ, T'en/en
Telefon (071) 3 61 70 Postscheck IX 10 775

Druck: Isenegger & Cie., Villmergen

ZnserZionspreis :

Die einspaltige Millimeterzeile 20 Rp.
Bei Wiederholungen Rabatt
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PerZcAte ans cZem Leserkreis.* a) FrZeic/iiernnp ron ScHwanper-
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pemässe An/hZäranp, - 7. WarenZcnncZe: Die spezieZZe HeiZwir/amp
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Magen= und Darmleiden
ForZrap ron A. FopeZ, pe/iaZZen am £. Dezember 79-48

im HoteZ Falken in T/mn

Bei Krankheitsfällen ist meistens vom Magen, vom Darm,
vom Dünndarm, der Leber, neuerdings auch von der
Bauchspeicheldrüse die Rede, dass .aber auch die Mund-
Speicheldrüsen in Betracht fallen können, davon haben wir
wohl noch selten gehört. Wir möchten deshalb gerade hiebei
ein wenig verweilen, um diesen neuen Faktor genauer be-
trachten zu können.

Es ist für uns von nicht geringem Interesse von den
Speicheldrüsen Näheres zu erfahren. Die Ohrspeicheldrü-
sen kennen wir normalerweise erst dann, wenn sie sich
beim Mumpf entzünden. Ihre normale Funktion ist all-
gemein weniger bekannt. Man weiss in der Regel nicht,
dass sie einen eigenartigen, speziellen, alkalischen Saft,
ein Sekret absondern, worüber wir noch Näheres hören
werden. Wir besitzen ferner die Unterzungendrüse, die
ihrerseits wieder einen gewissen Schleim absondert, der
für die ganze Verdauung von Bedeutung ist. Auch die
Unterkieferspeicheldrüse ist uns bekannt. Wir sehen an all
diesen Aufzeichnungen, dass wir schon im Munde allein
mit verschiedenen Speicheldrüsen ganz originell ausgestat-
tet sind. Die einen, besonders die Ohrspeicheldrüsen son-
dern ein dünnflüssiges Sekret ab, die Unterzungendrüse
dagegen weist' ein dickflüssiges, schleimiges auf, während
die Unterkieferdrüse ein gemischtes Sekret absondert. Wenn
wir nun in bezug auf die Reaktion dieser Drüsensäfte eine
nähere Beobachtung anstellen, dann können wir wahr-
nehmen, dass diese Säfte alkalisch, also nicht sauer .sind.
Sie wirken demnach wie eine Lauge, was man daran fest-
stellen kann, dass z. B. Butter im Munde durch den Spei-
chel gewissermassen zu Milch aufgelöst wird, was mit Was-
ser nicht geschehen würde, denn Butter lässt sich mit
Wasser nicht emulgieren ohne Bindemittel (Emulgator).
Weil dies nun aber mit dem Speichel möglich ist, können
wir erkennen, dass es sich bei ihm nicht um eine gewöhn-
liehe Flüssigkeit handelt, sondern um einen ganz wichtigen
alkalischen Stoff. Der Speichel besitzt die Möglichkeit nicht

WeZch' CZzzch, wenn in der SommersmZ
Wir dnr/Zen ans der SZadZ an/s Land wohZ ziehen,
Wie warden nnsere Amderherzen weZZ,

Wenn wir ins Urnne LonnZen /Ziehen/
Wir sahen aZZes, jede AZeimpbeiZ
MiZ doppeZZ wachen Awpen an
Und nor nns Zap das Lehen schön nnd weil.
Die AäZZe der AaZnr LaZ' es nns anpeZan.
DawaZs aach war's, aZs nns der WepZriZZ ward öebannZ,
Der nor den Scheinen zwischen SZeinen wohZ pedieb.
Wie ZezzcbZeZe nns ein, dass WepZriZZ er penannZ,
Denn nnsre Ansse schonZen ihn wohZ nie/
Wir ZraZen achZZos nöer ihn hinwep,
Wir sahen ihn aZs nnZzZos' UnhranZ cm,
Wir hannZen wecZer seine GhZe, noch den Zwecb,
Dem er szern WohZ der Menschen dienen bann,
Bis eine aZZe n??d peöenpZe Aran
Ihn sorpsam p/ZäcbZe nnd nns /renndZich rieZ
Zwischen den SZeinen morsch nnd pran
Zn achZen an/ der A/Zan^e Lied.
Wir ware# pans: ersZannZ daroö,
Doch aZs wir hörZen mancherZei
Von AranLen nnd von ihrem Loö,
Da waren miZ VersZändnis wir daöei.
SeiZher isZ WepZriZZ achZenswerZ,
Wir /renen nns, wenn wir ihn seh'n.
As isZ der InhaZZ, der ihn ehrZ
Und nnser Anss map schnZsend ans dem Wep ihm peh'n.

nur Fett zu emulgieren, er kann auch Säuren neutrali-
sieren. Wenn wir Gitronensaft gut durchspeicheln, dann
ist er beim Schlucken nicht mehr so sauer, Ja, vielleicht
fast gar nicht mehr sauer. Die alkalischen Substanzen, die
Lauge, verbindet sich mit der Säure und daraus entsteht
das Salz, so dass die Flüssigkeit nachher eher etwas salzig
schmeckt. Der Speichel besitzt eine weitere Möglichkeit und
zwar sogar zu entgiften. Eigenartige Beweise von Afrika-
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